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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0130707 

Entscheidungsdatum 

13.04.2016 

Geschäftszahl 

10ObS144/15x; 10ObS151/16b; 10ObS61/18w; 10ObS136/18z 

Norm 

KBGG idF BGBl I 2009/116 §2 Abs6 

Rechtssatz 

Der Oberste Gerichtshof stellt an den VfGH den Antrag, § 2 Abs 6 erster Satz KBGG idF BGBl I 
2009/166 als verfassungswidrig aufzuheben. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 2016-04-13 10 ObS 144/15x 

TE OGH 2016-11-25 10 ObS 151/16b 

Vgl auch; Beisatz: Mit Erkenntnis vom 14.10.2016, G 121/2016‑ 9, wies der Verfassungsgerichtshof den 
Antrag des Obersten Gerichtshofs vom 13.4.2016, 10 ObS 144/15x, § 2 Abs 6 erster Satz KBGG idF 
BGBl I 2009/166 als verfassungswidrig aufzuheben, ab. (T1) 

 

TE OGH 2018-06-26 10 ObS 61/18w 

Vgl auch; Beisatz: Da der Zweck der Norm in der Verwaltungsvereinfachung liegt, besteht kein Anlass 
zu einer teleologischen Reduktion des § 2 Abs 6 KBGG idF BGBl I 2009/116 in dem Fall, dass die 
Ummeldung des Kindes erst nach einer gerichtlichen Festlegung des hauptsächlich betreuenden 
Elternteils erfolgt. (T2) 

 

TE OGH 2019-05-28 10 ObS 136/18z 
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